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2006/529
Dringliche Schriftliche Anfrage von Doris Fiala (FDP) und Christian Aeschbach (FDP) und 29 M. vom 22.11.2006:
Fussballspiel GC gegen FCZ vom 18.11.2006, Ausschreitungen
 
Von Doris Fiala (FDP) und Christian Aeschbach (FDP) und 29 M. ist am 22.11.2006 folgende Dringliche Schriftliche Anfrage
eingereicht worden:
 
Im Zusammenhang mit den Vandalen-Akten dieser Woche nach dem Fussballspiel GC gegen FCZ bitten wir den Stadtrat um Beantwortung folgender Fragen:
 

1. Inwiefern und mit welchen Massnahmen versucht der Stadtrat, das Fan-Verhalten positiv zu beeinflussen.
2. Trifft es zu, dass der Abfallberg und die Sachbeschädigungen nach Events und Spielen in den vergangenen Jahren drastisch zugenommen hat? Bitte

genaue Angaben machen.
3. Wie reagiert der Stadtrat auf die Problematik, dass immer wieder viel mehr Dreck und Abfall die umliegenden Quartiere belasten?
4. Inwiefern ist der Stadtrat der Meinung, dass auch Vereine und Clubs in die Verantwortung eingebunden werden sollten?
5. Was findet an partnerschaftlichen Projekten (Stadt und Vereine/Clubs) statt, damit Vandalen-Akte und Dreck/Abfall eingedämmt werden können?
6. Inwiefern würde es helfen, die Infrastruktur der Polizei näher an die Fussball-Stadien sowie die boomenden Clubszenen im Kreis 5 zu verlegen?
7. Trifft es zu, dass aus Kostengründen die Optimierung der Infrastruktur erst 2010 erfolgen wird?
8. Glaubt der Stadtrat, dass Personalaufstockung, bzw. eine höhere Polizeidichte nach Fussballspielen Sachbeschädigung und Abfall eindämmen oder gar

beheben könnte?
9. Falls ja, wie viel Prozente müssten aufgestockt werden und welche Kostenfolge hätte die Aufstockung von Sicherheitspersonal?

10. Man sagt, dass gesamtschweizerisch rund 1600 Polizisten fehlen (600 beim Bund, 1000 bei den Kantonen). Kann der Stadtrat sagen, wie viele es in der
Stadt Zürich sind und ob die Aussage überhaupt für Zürich zutrifft?

 
Mitteilung an den Stadtrat.


